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Wenn sich Jugendliche heute einen Medieninhalt aneignen, stehen ihnen dazu nicht nur verschiedene
Rezeptionsmöglichkeiten zur Verfügung, sie können sich auch mit Medien kommunikativ mit anderen austauschen
und selbst gestaltend tätig werden. Der Beitrag fokussiertdie Bedeutung des Social Web im Rahmen der
medienübergreifenden Aneignung von Inhalten und stellt empirische Ergebnisse aus einer Untersuchung mit
zwölf- bis 19-jährigen Jugendlichen vor.Today adolescents appropriate media content not only by using media
devices for reception, but also by using media for interpersonal communication and creative production. The
article focuses the relevance of social web in context of cross media content appropriation and presents empirical
data, based on a study with twelve to 19 year-olds.
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